
die	Herrscherin.	Schnee,	Regen	und	Wind
mag	ich	nicht.	Sie	machen	mich	traurig.	Ich
will	von	nun	an	jeden	Tag	Sonnenschein.
Und	dazu	brauche	ich	nur	Goldstrahl.“	Sie
winkt	ihren	Kobolden.	„Bringt	Wirbelwind,
Schneekristall	und	Silbertropfen	auf	eine
der	Verlassenen	Inseln!	Ich	verbanne	sie
aus	dem	Land	Lichtblau!“
Die	Ponys	wiehern	entsetzt	auf.
„Flieht!“,	ruft	Goldstrahl	ihren

Geschwistern	zu.	„Schnell,	die	Hufe
zusammen!“
Jedes	Pony	streckt	eilig	das	rechte

Vorderbein	nach	vorn.	In	jedem	Ponyhuf
befindet	sich	ein	magischer	Stein.	Als	sich
die	Hufe	der	Tiere	berühren,	leuchten	die
Steine	hell	auf.
Erst	jetzt	wird	Königin	Sisse	klar,	was	die



Ponys	vorhaben	–	sie	wollen	fliehen!
„Kobolde!“,	ruft	sie	aufgebracht	und

deutet	auf	die	Ponys.	„Ergreift	sie!“
Schneekristall,	Silbertropfen	und

Goldstrahl	sind	sofort	von	einer	Mannschaft
Kobolde	umringt.	Mit	Spießen	und	Speeren
drängen	Sisses	Diener	die	Ponys
auseinander.
Nur	Wirbelwind	ist	noch	frei.
„Nein,	seht	doch!“	Sisse	springt	auf.	„Ihr

verschnarchten	Kobolde!	Ihr	müsst
Wirbelwind	packen!	Schnell!“
„Haltet	das	Pony!“,	ruft

Griseo	erzürnt.
Doch	es	ist	zu	spät.
Wirbelwind	ist	verschwunden.





Neue	Welten

„Juhuu!	Wir	sind	gleich	da!	Ich	kann	schon
Omas	Haus	sehen!	Und	Pünktchen!“
Wie	ein	Flummi	hüpft	Lotti	auf	der

Rückbank	des	Wagens	auf	und	ab.	Kaum
haben	sie	hinter	dem	Umzugswagen	am
Gartenzaun	angehalten,	reißt	sie	die	Autotür
auf.	Mit	großen	Schritten	läuft	Lotti	auf	das
kirschrote	Haus	mit	dem	weißen	Gartenzaun
zu.	Auf	dem	Rasen	sitzt	ein	Hund	und	bellt
aufgeregt.	Als	er	Lotti	erkennt,	springt	er	los
und	wirft	sie	vor	lauter	Freude	fast	um.
„Hallo,	Pünktchen!“	Lotti	krault	und



kuschelt	den
Hund	ausgiebig.
„Na,

Pünktchen?“,
fragt	Lottis
Mama	Nelly,	die
jetzt	zusammen	mit	Lottis	großer	Schwester
Paula	im	Vorgarten	aufgetaucht	ist.	„Haben
die	Nachbarn	auch	gut	auf	dich
aufgepasst?“

„Endlich	bist	du	wieder	zu	Hause,


